
Humangenetik und ihre Kontrolle

Gehetisches Wiıssen als Ware
Das Genomprojekt, Märkte UunG Konsumenten

ulıe :Clague

Das omplexe Makromolekül DNA das FSEWONNENCH Informationen werden ın
Datenbanken rund die Welt yespel-sich 1n den Chromosomen einer jeden

Körperzelle befindet esteht Aaus anı chert und dazu eitragen, die noch be
senden VON Gensegmenten, deren ole stehenden Geheimnisse VOL

kularstrukturen die notwendigen An lung, ankheit und Tod des Menschen
welisungen gyeben, damıit Körperzellen entschlüsseln.
dıie Proteine können, die Es e 'g das HGP gene
das menschliche en eriforderlich sches Wiıissen revolutionsartig yrweıltert
Sind. Der gegenwärtige Wissensstand indem Hınweilse auf die emDbryon1i-
ber WEeC und un.  10N der ene ist sche n  cklung, das Einsetzen des
sehr begrenzt Wır kennen 1LLUI einen es und den Evolutionsprozefß 1bt
kleinen TucNteL der schätzungswelse und Nutzen bringt, der das menschliche
100.000 MENSC  en Gene, und VON en verändern ESs könnte Sse1IN,
diesen verstehen auch 1LLUT ein1ge W - e1In besseres Verständnis der Rolle,
nıge Das Genomprojekt Human eno- die ene 1n SE TGIM en spielen, 1N-

Project HGP) ist en ehrgelziges, teressante Wege eröffnet, die 1n der
internationales, kooperatives Unterneh Ethik einzuschlagen wären; hier ZiNZE
LE zwecks Kartierung des genetischen darum, inwıeweılt ene Fähigkeıiten,
Bauplans, das heilßt, alle ene auf Neigungen und Eigensc  en Örper
den Chromosomen lokalisieren und liche WIe emotionale bestimmen. Das

wiıederum könnte eiIn Nachdenken berdie genetische Iniformation, die 1n ihnen
kodiert en  en ISı sSequenzleren. die Natur MeNsSC  er Freiheit und
DIie Auigabe, das genetische Matenal 1n MeNsSC  er hervorru{fen. Diese
den vierundzwanzig einzelnen Chromo Untersuchung ware dann Teil der WEe1-

(das enNOm) kartieren und tergehenden 116 nach elner tieieren
sequenzleren, ist o]gyantisch Das Pro und trelilenderen Beschreibung der
jekt wurde iüziell Oktober 1990 menschlichen „Natur  66 da sich die Ethik
begonnen, und voraussichtlich 1n etzter Zeıt vielfach amı efals her.
mehr als ein Tzenn dauern, bis auszuarbeıiten, WIe Kultur, geschichtli-
abgeschlossen ist: DIe aus dem Projekt cherO: Geschlecht und eine Vael
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Z anderer, ähnlicher Faktoren WMNSETE Genetischesedingten Krankheiten angestrebt. Zur
Wıssen alseltanschauung und eIDsSTver Zeit sind therapeutische Interventionen

tändnis beeinflussen. Obwohl WarejJedoch ukunitsträume Zwischen dem
tionısten und Reduktionistinnen gerade kommerziellen Angebot diagnostischer

arau Ve1SCS5S61 SINd, die atur ests und der Möglichkeit, genetische
durch die Verwendung VOI eingleisigen Erkrankungen verhindern oder
Vereinfachungen WI1e die Neigung Z ehandeln, sich voraussichtlich el-
genetischen Determinismus iestzulegen, beträc Verzögerung ergeben.—E a O — Ea a 5 2525ı 8 ı MI e N Va s ist ohl wahrscheinlicher, DEMNE- Deshalb Sind genetische Beratungsstel-
SC Kenntnisse, STAr die ewlge DIis len eingerichtet worden, einzelnen
kussion ber Erbanlage / Umwelt 1n die und amılen elfen, genetische Er
e1nNe oder andere Richtung entsche!i- ankungen verstehen und nach Be
den, eher die omplexe Wechselbezie ratung reproduktive Entscheidungen auft
hung zwischen beiden verdeutlichen der Grundlage VOIl scheinlich anul:
werden. etenden s1ıken reffen
DIe 2170 Auimerksamkeit ilt dem DIie genetischen Fortsc  e’ die durch
medizinischen Nutzen des rojekts. De das HGP ermöglic werden, bringen e1-

ene StOren die proteinerzeugen- Fülle komplexer ethischer Fragen mıt
den Prozesse des Körpers und VeIUTSA- sich. Kınige der dringenderen Anliegen,
chen ber 5000 Kran  eiten, die, WIe die Tkannt worden Sind, etreilien Hra

. A  MD
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WISSEN, be]1l Menschen auftreten. Die YEN der Privatsphäre und chweige-
Kenntnisse ber die genetischen Grund C die durch die genetische Nter:
agen VON Kran  eıten werden wachsen: suchung VOI einzelnen und das SCree-
ZU einen; Was monogenetische Erkran nng orolßser Bevölkerungsgruppen aufl:
kungen ange. ZU andern, Was Krank gygeworlen werden:; 1er gyeht die
heiten betrifit, die Urc viele Faktoren
verursacht werden, wWwI1e Krebs und Herz- Die Autorin
erkrankungen, be1 denen die genetische Julıe Clague, geb. 1964, In Blackburn England, aufgewachsen.
Veranlagung elne Rolle spielt. Es WOI - Nachdem S/IE einen akademischen Grad In Chemie erworben
den immer NeuUue diagnostische ests e studierte S/Ee Iheologie eythrop College, London ur
geboten, die ermitteln, ob ein Mensch eıt arbeite S/E Ihrer Promaotion über dıe moraliısche und

polıtiısche Philosophie VornNn Jacques Marıtain der Camöbridgeeiekte ene mat. die be] 1nm potentiell
eine Krankheit hervorrufen oder be1 S@e1- University In Englanad. S/e Morailtheologie und

angewandte SE arys University College, Strawberry
Nnen achkommen genetischen St6ö ıT S/Ee hat zahlreıiche Artıkel und Rezensionen veröffentlicht,

eitragen könnten BIs VOL kur. einschließlich Studiıen über FEvangelıum vitae, Veritatis
LG  = ulste sich die Wissenschafit amı 5‚b/endor‚ dıe ARCIC-Erklärung zur O[a und Fötalgewebe-

forschung. Anschrift. St. Mary's University College Waldegravebegnügen, die biochemischen AÄAuswir-
kungen eıner an  el ekämpien, Road, I!wickenham, [W7 45X, England, E-maill: Joc28 @

ukSTAatt die genetischen Ursachen ANZUZC-
hen eliz aber esteht die USSIC mıt
den echnıken der Gentherapie elekte Camillenangehörige ber den SC
ene reparlıeren, auszuschalten oder netischen Zustand e1INes ihrer Mitglieder

ersetzen Letzten werden die iniormieren, WIe auch das nteres
Prävention und die Behandlung VOIN ZCcH das Versicherungsgesellschaften und
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uUuman- Arbeitgeber genetischen Untersu ages miıt der Keimbahn-Gentherapie
genetik und chungen zeıgen. Die Verfügbarkeit VON verbunden werden könnten, aaren

hre Kontraolle elfen, die andernfalls m1t aller Wah  —genetischen ests TÜr Krankheiten, {ür
die gyegenwärtig keine Behandlung scheinlichkei mbryonen mi1t eıner be
1DL, hat esorgn1s ber die möglicher- timmten genetischen cChwache ZEUZEN
we1lse SChHhAdlıchen uswirkungen des würden. DIie DNA e1InNnes irühen Embryos
1SSenNs die zukünftige Gesundheit könnte durch das Einfügen e1ınes iunk
und die Lebenserwartung der einzelnen tionierenden ens korriglert und anacC
Menschen und ihrer achkommen GT 1n elne eue Eizelle eingepllanzt werden:
regt und aruber hinaus die orge ent amı würde der ursprüngliche, iehler
aC. WI1e olches Wissen Entscheidun halite mbryo durch elinen gesunden
gCI ber die Fortpllanzung und das En Klon seiıner selbst ersetzt, der ihm, VOIL

de des Lebens beeinilussen könnte Zum der Veränderung abgesehen, genetisc
gegenwärtigen eitpu WwısSssen gleichen würde Der genetische Deiekt
noch NIC welche uswirkung gene ware 1r den mbryo WwIe auch für
sche niormation ber Gesundheit, Hä die nachfolgenden Generationen bese]l-
igkeiten und Veranlagungen auft YESE. Ist der Verlust eines irühen, er
chaftliche ungen ezüglic der haliten Embryos, der durch einen n_
„Normalität“” en DIie den mbryo Yrsetzt WIr' eiIn Preis, der

sich ausz.NUuNg, die Menschen m1t Syphilis, IN
Aıds und vielen anderen Krankheiten e - Mensc  es Genmaterlal kann 1n Her1-
jahren, unterstreich das Potential sche Eizellen N]1ızlert werden, trans-

und Diskriminierung; daher SENE Liere DIie ilch oder
bemüht sich die Gesetzgebung interna- andere TOCUKTeEe des ‘ TIieres könnten
102 die Diskriminierung aufgrund des dann als Spender Jebenswichtiger
(GeEeNoms e1INeSs Menschen 1ür TeCNTSWI1 menschlicher Proteine YEeNUTZT werden,
ng YTklären die ansonsten Napp oder euer waren
Angesichts der Chancen der enthera: öglicherweise könnten auch genetisch
ple erhebt sich die rage, ob und WIe das veränderte ‘Tiere gezüchtet werden, die
menschliche Genom verändert werden rgane, die N1IC mehr VO  = menschl©;
SO VOT allem 1n Fällen, be1l denen die chen Immunsystem abgestoßen werden,
rbanlage zukünitiger (Jenerationen Z Transplantation bereitstellen Hier
ben dem einzelnen, der se1ıne Einwilli rheben SIcCh wichtige Fragen. nwielern
ZUHE Behandlung gegeben hat, be 1st Z eisple. die Verwendung TAans-
troffen ist Könnten Verbesserungen des Tiere eın ingri 1n die chöp
Erbguts e1INeEeSs Menschen uınmoralisch iungsordnung? Und sollten solche Eın
sSe1n ” Wann könnte die Korrektur elner oriffe 1n die atur Jediglic auigrund
Störung (etwa Zwergwuchs) eiNne kosme- L1 vorhersehbaren Folgen beurteilt WeI -

tische Verbesserung Sse1IN, und unter den oder stehen Fragen ach der PNINZ1-
welchen mständen ist eine kosmet1i piellen Bedeutung auft dem Spiel?
sche Verbesserung gerechtiertigt? Es nl1emals eiınen einzigen eth1
ErTolge beım Klonen VOI 11ieren deuten schen Schwerpunk 1n der GP-Diskus
die Möglichkeit all, Klontechniken S10N gygeben Da LEUE Möglichkeiten und
(Z Zeıit be1 Menschen verboten)] elnes Herausiorderungen aus dem Projekt



Genetischeshervorgehen, sich der Schwerpunkt formation VOT sich geht, hat Jean
Wıssen alsverlagern, weılitere tTthische Fragen Francols Lyotard In seiınem Aufsatz Das

hostmoderne Wissen, der das Verhältnis WareFragen nach Gerechtigkeit, Autonomıie,
Einwilligung, Wohltätigkeit und WEeI]- zwischen Wissen, Wissenschaft und
ter einzuschließen, die N1IC auf das Technik 1n hochen  ckelten apl  S
HGP beschränkt Sind, sich ihm aber auf schen Gesellsc  en untersucht, elner
NEeEUE else stellen Diese wichtigen Hra sorgTältigen mu  Ng unterzogen: „DIie
gCH iührten dazıu die Genomorganli- Beziehung der Lieferanten und Benutzer
sat1onen 1n den USA und uropa eine der Erkenntnis dieser strebt und
esumMmMtTe Prozentzahl ihrer Budgets für anaC streben, sich 1n der Orm darzu-
10nen bereitstellten, die sich mıt stellen, die das Verhältnis der Produzen
Schen, rechtlichen und gesellschait- ten und Konsumenten VON Waren die
en uswirkungen des rojekts Aaus- SE auszeichnet: die ertfiorm Das Wis
einandersetzen. B1s Zn Jahre 1998 SCe1I1 ist und seinen Verkauf ZC
WIrd allein die Genomorganisation der chaffen werden, und wird für sSe1INe
USA z 4.() Millionen US-Dollar 1n erwertung 1n eiıner Produktion
kKorm VON Forschungs- und us konsumiert und konsumiert werden: 1n
dungszuschüssen 1ür rojekte 6> beiden Fällen, getausc WEeI -

yeben aben, die ethische, rechtliche den  .6
und gesellschaitliche Fragen unters1ı- Jedoch MIG LUT Handelsinteressen,
chen.4 sondern auch DO-  SC  © Interessen
Be1l der Weiterentwicklung des Projek- €  en das Autikommen WIS-
tes immer deutlicher, viele eNsSC  cher Erkenntnisse:

„Das Wissen ist 1n der Form eiıner für dieder schen Fragen, die durch das
HGP auigeworfen werden, VON den Produktionspotenz ınentbehrlichen 1N-
nanziellen eweggründen, die das Pro iormationellen Ware zunehmend eın be
jekt vorantreiben, N1IC isoliert betrach deutender, Ja vıielleic der wichtigste
tet werden können. Das HGP 1st 1ür die Eıinsatz 1mM weltweiten Konkurrenz-
W:  chafiftsinteressen der ndustriena: amp die aC Es ist denkbar,
tYonen VON orolßser Bedeutung. Nach die Nationalstaaten 1n Zukunft
Schätzungen elauien sich die esam ebenso die Beherrschung VOIl NIOr
kosten des HGP auti Milliarden VOI Dol mat]ıonen kämpien werden, WI1e S1€e
Ja Die Länder, die melsten investie die Beherrschung der Territorjen und
CN die USA, Japan und die Wwesteunro dann die Verfügung und Ausbeutung
päischen Staaten ETW  en 1NS1IC der Rohstofie und gen Arbeitskräfte
lich der kommerziellen Nutzung ihre einander bekämpit aben So sich
blotechnischen Industrien elinen ukratı eINn Held iür 1iNdusStTreEeNeE und kom
ven Gewinn. Die genetischen Informatio merzielle SOWIEe mMitarısche und politı
NCN, die AaUus dem Projekt erwachsen, sche ateglen eröffnet.“
werden vermutlich ahllosen Innovatıo- DIie Technik verknüp die Wissenschafit

mıt der Wirtschait, indem S1€e Erkenntnen Ansto{ißs geben Kurzum gyeht be1
dem HGP die Transiormation WIS- NISsSe durch Erindung und Innovation 1n
senschaftitlichen 1SSeNs 1n eine VOI - ein Produkt oder eine Prod  i1onstec
marktbare Ware Wiıe elne solche Tans- nık uımwande Industriebetriebe über-
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Human- nehmen Produkte oder Produktions anschaulıc wider. Zur Zeıt en be
genetik und echniken, die vermarktet werden kön trächtliche Summen 1n die n  icklunghre Kontrolle

S  S Das ist der entscheidende Prozels, gewinnbringender diagnostischer ests
auf den die Industrieländer als Geldge- und pharmazeutischer TOCdUuKkTe
ber der HGP setzen Auf dem arkt WI1Ie diejeniger, die für N1s und das
SOTgcCN finanzielle Anreize und der Wett MeNnNsSCNAlisrche Wachstumshormon schon
bewerb eiIn ständiges Bemühen, Pro ex1stieren Auf der Laborebene die
dukte und Produktionstechniken VeOI - Eilnzienz durch Verwendung VOI rel
bessern und verieinern. Wiıe Lyotard angelegten, abrikmälßigen Produ  1010S

verilahren auft die immer wiederkehrendeSagt, gygehorchen die Techniken dem
NNZID der „Leistungsiä  igkeit”, oder und weitgehend automatischeel der
eben „einem PrnzaD, dem der Optimie- Kartierung und dequenzlerung erhöht.
Iung VON Leistungen: Steigerung des Das Krıterum der Kosteneffizienz wurde
Output (erreichte Informationen oder VON denen eingebracht, die be]1 der 67
Veränderungen), Verminderung des In des HGP ıtte der achtziger Jahre
Dut (aufgewendete Energle), S1e mı1t der eurtellung selner Realisjierbar.
erreichen. Es S1ind dies also Spiele, deren keit ecauitra wurden. DIie ngs VOT

Relevanz weder das Wahre, och das elner kostspieligen Wiederholung der
chtige, noch das Schöne usSs  z ISt, SOIl- el ZUT ursprünglichen Ent
dern das ziente Eın technischer scheidung, die internationalen Kor
‚Spielzug: ist >gut<‚ WE besser schungsarbeiten koordinieren. Zu
MacC (fait MIEUX, und/oder WEeI1111 AB W - sammenarbeit und Informationsteilung
nıgyer verbraucht als ein anderer.“4 reduzieren die Kosten und beschleun:=i-
Technische Effizienz und Kostenef{ifizi SCcH die Prozesse. Wiıe Cook E A e i
CI (Hnanzielle EiIlizienz werden m1t eeganer „Die Erstellung VOIl Kar
dem kommerziellen O1g belohnt, der ten und die n  icklung VOIlL ecCcNNOolO
wiederum das PI erzeugT, die en organısleren, würde sich als vıel
Leistung des Produkts weiterzuverieil- elfNizienter erwelsen, als arau hol:
Hern DIie E{ilizienz Ist, WwWIe Michael No ien, sich aus Tausenden VOI N1C
vak beobachtet hat, eiInNes der esum- aufeinander abgestimmten C  10
menden Merkmale des demokratischen e A a  Hä  - -nleN nach einzelnen Genen vollständige
Kapı  1SMUS: „Da der demokratische Karten ergeben würdenIIl. Human-  nehmen Produkte oder Produktions-  anschaulich wider. Zur Zeit fließen be-  genetik und  techniken, die vermarktet werden kön-  trächtliche Summen in die Entwicklung  ihre Kontrolle  nen. Das ist der entscheidende Prozeß,  gewinnbringender diagnostischer Tests  auf den die Industrieländer - als Geldge-  und neuer pharmazeutischer Produkte  ber der HGP - setzen. Auf dem Markt  wie diejeniger, die für Insulin und das  sorgen finanzielle Anreize und der Wett-  menschliche Wachstumshormon schon  bewerb für ein ständiges Bemühen, Pro-  existieren. Auf der Laborebene wird die  dukte und Produktionstechniken zu ver-  Effizienz durch Verwendung von breit-  bessern und zu verfeinern. Wie Lyotard  angelegten, fabrikmäßigen Produktions-  verfahren auf die immer wiederkehrende  sagt, gehorchen die Techniken dem  Prinzip der „Leistungsfähigkeit“, oder  und weitgehend automatische Arbeit der  eben „einem Prinzip, dem der Optimie-  Kartierung und Sequenzierung erhöht.  rung von Leistungen: Steigerung des  Das Kriterium der Kosteneffizienz wurde  Output (erreichte Informationen oder  von denen eingebracht, die bei der Ge-  Veränderungen), Verminderung des In-  burt des HGP Mitte der achtziger Jahre  put (aufgewendete Energie), um sie zu  mit der Beurteilung seiner Realisierbar-  erreichen. Es sind dies also Spiele, deren  keit beauftragt wurden. Die Angst vor  Relevanz weder das Wahre, noch das  einer kostspieligen Wiederholung der  Richtige, noch das Schöne usw. ist, son-  Arbeit führte zur ursprünglichen Ent-  dern das Effiziente: Ein technischer  scheidung,  die  internationalen For-  »Spielzug« ist >»gut«, wenn er es besser  schungsarbeiten zu koordinieren. Zu-  macht (fait mieux) und/oder wenn er we-  sammenarbeit und Informationsteilung  niger verbraucht als ein anderer.“ +  reduzieren - die Kosten und beschleuni-  Technische Effizienz und Kosteneffizi-  gen die Prozesse. Wie Robert Cook-  %  enz (finanzielle Effizienz) werden mit  Deegan erklärt: „Die Erstellung von Kar-  dem kommerziellen Erfolg belohnt, der  ten und die Entwicklung von Technolo-  wiederum das Kapital erzeugt, um die  gien zu organisieren, würde sich als viel  Leistung des Produkts weiterzuverfei-  effizienter erweisen, als darauf zu hof-  nern. Die Effizienz ist, wie Michael No-  fen, daß sich aus Tausenden von nicht  vak beobachtet hat, eines der bestim-  aufeinander abgestimmten Suchaktio-  menden Merkmale des demokratischen  ;1  nen nach einzelnen Genen vollständige  Kapitalismus: „Da der demokratische  Karten ergeben würden ... Die Effizienz  Kapitalismus der Welt enormen Reich-  der Ressourcenverteilung wurde als  Z;  tum beschert hat ..., hat er sich als das  Hauptrechtfertigung für das Genompro-  effizienteste System erwiesen, das je von  jekt ins Feld geführt.“ ©  Menschen erdacht wurde.“5 Demokrati-  Da aber Gensegmente mittlerweile be-  scher Kapitalismus ist effizient, weil in-  stimmten Krankheiten zugeordnet wor-  effiziente Industrien nicht überleben.  den sind, hat das kommerzielle Interesse  Das andauernde menschliche Streben  zu Versuchen geführt, Forschungser-  nach Efüzienz bei der Produktion ver-  gebnisse zu patentieren. Nach weitver-  marktbarer Waren ist die notwendige  breiteter Meinung sind Patente das be-  Antwort auf das Drängen des Marktes  ste Mittel zur Förderung der Investition  auf Vermögensbildung.  in Forschung und Produktentwicklung,  Das HGP spiegelt die These Lyotards  die für das Wachstum der biotechni-  |  jäDIie Eilnlzienz
Kapı  1SMUS der Welt Ee1NOTINENN eiIcCl der Ressourcenvertelung wurde als \  i
tum eschert hatIIl. Human-  nehmen Produkte oder Produktions-  anschaulich wider. Zur Zeit fließen be-  genetik und  techniken, die vermarktet werden kön-  trächtliche Summen in die Entwicklung  ihre Kontrolle  nen. Das ist der entscheidende Prozeß,  gewinnbringender diagnostischer Tests  auf den die Industrieländer - als Geldge-  und neuer pharmazeutischer Produkte  ber der HGP - setzen. Auf dem Markt  wie diejeniger, die für Insulin und das  sorgen finanzielle Anreize und der Wett-  menschliche Wachstumshormon schon  bewerb für ein ständiges Bemühen, Pro-  existieren. Auf der Laborebene wird die  dukte und Produktionstechniken zu ver-  Effizienz durch Verwendung von breit-  bessern und zu verfeinern. Wie Lyotard  angelegten, fabrikmäßigen Produktions-  verfahren auf die immer wiederkehrende  sagt, gehorchen die Techniken dem  Prinzip der „Leistungsfähigkeit“, oder  und weitgehend automatische Arbeit der  eben „einem Prinzip, dem der Optimie-  Kartierung und Sequenzierung erhöht.  rung von Leistungen: Steigerung des  Das Kriterium der Kosteneffizienz wurde  Output (erreichte Informationen oder  von denen eingebracht, die bei der Ge-  Veränderungen), Verminderung des In-  burt des HGP Mitte der achtziger Jahre  put (aufgewendete Energie), um sie zu  mit der Beurteilung seiner Realisierbar-  erreichen. Es sind dies also Spiele, deren  keit beauftragt wurden. Die Angst vor  Relevanz weder das Wahre, noch das  einer kostspieligen Wiederholung der  Richtige, noch das Schöne usw. ist, son-  Arbeit führte zur ursprünglichen Ent-  dern das Effiziente: Ein technischer  scheidung,  die  internationalen For-  »Spielzug« ist >»gut«, wenn er es besser  schungsarbeiten zu koordinieren. Zu-  macht (fait mieux) und/oder wenn er we-  sammenarbeit und Informationsteilung  niger verbraucht als ein anderer.“ +  reduzieren - die Kosten und beschleuni-  Technische Effizienz und Kosteneffizi-  gen die Prozesse. Wie Robert Cook-  %  enz (finanzielle Effizienz) werden mit  Deegan erklärt: „Die Erstellung von Kar-  dem kommerziellen Erfolg belohnt, der  ten und die Entwicklung von Technolo-  wiederum das Kapital erzeugt, um die  gien zu organisieren, würde sich als viel  Leistung des Produkts weiterzuverfei-  effizienter erweisen, als darauf zu hof-  nern. Die Effizienz ist, wie Michael No-  fen, daß sich aus Tausenden von nicht  vak beobachtet hat, eines der bestim-  aufeinander abgestimmten Suchaktio-  menden Merkmale des demokratischen  ;1  nen nach einzelnen Genen vollständige  Kapitalismus: „Da der demokratische  Karten ergeben würden ... Die Effizienz  Kapitalismus der Welt enormen Reich-  der Ressourcenverteilung wurde als  Z;  tum beschert hat ..., hat er sich als das  Hauptrechtfertigung für das Genompro-  effizienteste System erwiesen, das je von  jekt ins Feld geführt.“ ©  Menschen erdacht wurde.“5 Demokrati-  Da aber Gensegmente mittlerweile be-  scher Kapitalismus ist effizient, weil in-  stimmten Krankheiten zugeordnet wor-  effiziente Industrien nicht überleben.  den sind, hat das kommerzielle Interesse  Das andauernde menschliche Streben  zu Versuchen geführt, Forschungser-  nach Efüzienz bei der Produktion ver-  gebnisse zu patentieren. Nach weitver-  marktbarer Waren ist die notwendige  breiteter Meinung sind Patente das be-  Antwort auf das Drängen des Marktes  ste Mittel zur Förderung der Investition  auf Vermögensbildung.  in Forschung und Produktentwicklung,  Das HGP spiegelt die These Lyotards  die für das Wachstum der biotechni-  |  jähat Er sich als das Hauptrechtiertigung das Genompro-
eiINzZiI1ENTESTE System erwlesen, das Je VOIl jekt 1NS Feld geführt.“
Menschen Yrdacht wurde.“ > emokra: Da aber Gensegmente ittlerweile be
scher Kapı  1SMUS 1st effizient, weil 1N- stimmten Krankheiten zugeordnet WOI -

{iziente Industrien N1IC iberleben den SINd, hat das kommerzielle Interesse
Das andauernde menschliche Streben Versuchen gyeführt, Forschungser-
nach E{ffizienz bel1 der Produktion VeOeI - gyebnisse patentieren. Nach weltver-
mMar arer Waren ist die notwendige breiteter Meinung Sind Patente das be

auf das Drängen des Marktes STE ZULE Örderung der Investition
aul Vermögensbildung. 1n Forschung uınd Produktentwicklung,
Das HGP spiegelt die ese Lyotards die iür das acAstum der bliotechn1 /



schen NAUSTIIE notwendig S1iNnd. nNnter abzuschwächen, die erforderlich Sind, Genetisches
Wıssen alsolchen mstanden wird der e]le WI1Is die beträchtlichen Investitionen 1n

ensilutßs als  1ndern1ıs TÜr das Funktio die ntwicklung VOIl Produkten Ware

n]ıeren des Marktes gesehen jördern, die AaUs grundlegenden Ent
werb und Geheimhaltung Sind die be deckungen entstehen, die letzten:
herrschenden Verhaltensweisen, da der allen zugu kommen werden.“
arkt gerade das verlangt. Obwohl Wiıe annn das Treicht werden”? uter
höchst unwahrscheinlich 1ST, gyenetl- und Leistungen „tröpfeln“ weder
sche Untersuchungen Arbeıitsplatz leicht noch schnell 1n die Ent
rlaubt werden, ist ohl deutlich, wicklungsländer, WI1e wünschenswert
die umstrittene Durchführung gene ware ZUO hält die geographische
scher ests seltens der Arbeitgeber e1- Kurzsichtigkeit der Industrienationen
He Versuch arstellt VOTAUSZUSAaHCHH, die robleme, die äher sind, ür die VOI -

welche Menschen die kösteneflizient: dringlichsten. Wie bel der ursprüng
sten Arbeitnehmenden SINd, das heißt en ErIorschung VOIL HIV/Ailds (De
herauszuläinden, welche TDelıter und zahlt und urchgeführt 1n den NAUSTTIEe
beiterinnen sich 1n ezug aut die Nvest1 nationen) gyalt der ursprüngliche Brenn-
tion des Unternehmens besten LEeN- punkt des Interesses 1n der Genomior-
tieren. Das HGP unterstreicht die her schung medizinischen Erkrankungen
ausragende edeutung des Prinzıps der VOIl eilsen Das Mukoviszidose-Gen,
Optimierung VOIL Leistungen 1n eiıner das eilıner VON 25 Nordeuropäern und _eu..

iunktioniere  en schaft, und ropäerinnen Lragt, zählt den melstun-
die Patentierung VOIN Gensequenzen ent tersuchten egmenten des (eENOoMmMsS.
hüllt den kommerziellen Wert WwlISsSen- sich auft den „Tröpiel“-Eiffekt
erErkenntnisse. verlassen, mMu: der Ausbau WwlIsSsen-
Die medizinischen Fortschritte, die das schaftlicher Forschung und technischer
HGP verspricht, werden weitgehend auf Innovatıon 1n Entwicklungsländern SC
der erfolgreichen Produktentwicklung Tördert werden. Wie ‚yo meınt, sStTe
der blotechnischen Unternehmen beru hen diesem Vorschlag oTOISE öÖökonomi-
hen Sozlale Leistungen Sind daher sche Hindernisse 1mM Wege
den arkt gebunden, we!il die medizin!i- „Man weils, das Wissen 1n den etz-
schen und die schafitlichen jele des ten Dezennıen Z prinzipiellen Produk

ivkr. wurde Das hat ereıts die Zarojekts zusammenhängen. Unmittelba:
Nutzniefßer des HGP werden jedoch sammensetzung der eitspopulation

SCWIe medizinisch die Indu 1n den höchstentwickelten ern be
strienatiıonen Se1IN, Was 1ür die y]lobale eutend verändert und STEe die
Gerechtigkeit nichts utes verheißt Entwicklungsländer eINen entscheıden
Bernadine Healy benennt die Herausior- den Flaschen dar. Im postindustriel-
erung das HGP „ Wır sollten nach len und postmodernen el  er die
egen suchen, die (Entwicklungs-) Wissenschaft ihre Wichtigkeit 1M AÄArseN n n a e  A E n a A
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Länder m1t den ern USamMmmMmMeEeNZU- nal der Produktionskapazitäten der Na:
ringen, die sozlalen Nutzen Aaus der t1onalstaaten beibehalten und ohne
n  icklung genetischer Informationen Zweiltel och verstärken. Diese Situation
ziehen, ohne die kommerziellen Änreize legt nahe anzunehmen, derA n



Il Human- stand den Entwicklungsländern 1n schafitlichen und politischen Strö
genetik und Zukunfit N1IC. autihören WITN| sich VOI - INUNSCH (geförde wird), die eine le1

hre Kontrolle reitern stungsorjentierte Aufassung der ese
DIıie Entwicklungsländer werden sowohl schafit vertreten.“ I In dieser armseligen
als Produzenten WIe auch als KONSUuU- Weltanschauung der menschliche
menten daran gehindert, arkt voll Fortschritt anhand der technischen Kon
wertig teilzuhaben „Keıine Technik ohne T ber die Natur9und die
Reichtum, aber eın eichtum ohne persönliche ung durch den
Technik.“? Ist eine gerechte ertelung Grad der Kontrolle ber das eigene
VOI utern und istungen zwischen Schicksal bestimmt In beiden Fällen
Entwicklungsländern und Industriestaa: die ptimierung des ens ange
ten auft dem mMar erreichbar ” Hier e die Leistung soll erhöht und das
lautet die Schlüsselirage er CNICKS. ausgeschaltet werden. DIie
das S7 Gerechtes tun ” Es Menschheit hat gelernt, die Natur ihren
scheint, die Machthaber die dafür Zielen geIug1g machen. Wissenschait
verantwortlich SINd, die ökonomische liche Erkenntnisse aben dazu geführt,

MNSETE Gesundheit bis einemMaschine 1n Gang en erst dann
motiviert werden, etwas tun, WEe111 gewlssen Grad kontrollieren können.

eue schaitliıche uınd pO.  SC  €der arkt auf e1INe gerechtere el
Jung VOIl utern mıiıt erhonter eistung Umstände verschafien uns einen noch

n1ıe dagewesenen Grad persönlicherreaglert: 99  nser en wird durch diese
Entscheidungsträger der Vermehrung Autonomie. Folglich en sich Men
der aCc geweilnt. Ihre Legitimation schen VOIL vielen der bestimmenden
hinsic sozlaler Gerechtigkeit WI1e oren beireit, die ihr en vorher be
wissenschaftlicher Wahrheit ware die herrscht aben em S1e selbst ber
Optimierung der Leistungen des 5y ihren Lebensstil Entscheidungen treffen,
sStems, se1ne Effizienz.“ 10 Der Au{isatz machen Menschen eDrauc VOI ihrer
VON ‚yo der VOT der genetischen Re Freiheit und übernehmen die Kontrolle
volution geschrieben wurde, ist ahrhaft ber Schicksal In den Industriena
prophetisch. tonen eigne sich der eRI1 „Bürger“
Das Streben ach E{iizienz beim HGP oder „Bürgerin” N1C mehr, die Rol

le eines Menschen 1n der Gesellschaftmedizinische Gewinne, WwIe Z

eisple NUutzlıche diagnostische Geräte, beschreiben Er ist durch den ET
schneller efern, als andern: „Konsument“ oder „Konsumentin“ 1

möglich ware Als Ziel ist Eitlzienz WwWe  5 SeTtZz worden. Marktkräfte sind lediglic.
der Mafstab der W. die Yonsumle-voll Es 1Dt jedoch elne VOT allem 1n

ohlstandsgesellschaften weıt verbrel- rende ezüglic der uTter und Dienstlei
tete Tendenz, die sich m1t ihrer stungen reifen In se1inerVA Cen
öÖrderung zusehr beschäftigt. Dieser esIMUS hat Johannes Paul [[ die
1G wurde 1n der Enzyklıka Evangelium Gefilahren benannt, die dem KONSUm1S-
ILAae VOIL aps ohannes Paul Jel: e1IN- INUS innewohnen: „DIie Entscheidungen
dringlich Ausdruck verliehen. Dort be esTımMMmMtTe Hormen VOIL Produktion
chreibt die Entstehung einer Kultur, und Konsum bringen eiINne estTmMmMte
die 99  V VON starken urellen, Kultur als Gesam  assung des ens E M a I ı MS S D 1Ta A U E



Z  z Ausdruck Hier eNTtsSte das Phä Genmedizin? DIie Genmedizin Zz1e auft Genetisches
des Konsumism Es raucht eLtwas ab, das S1Ee noch N1IC 1n vollem Wıssen als

Waredaher gen e1in grojß angelegtes erzie m{ifang erreichen kann genetische
herisches und Rulturelles Bemühen, das die Krankheiten identilizieren und durch
Erziehung der Konsumenten einem Genmanipulation korrigleren. Damıit
verantwortlichenVerbraucherverhalten würde S1e einzelnen Menschen nutzen
umftalst.“ 2 und gyleichzeitig die Erbmasse Iür
eue technische ntwicklungen WIe die, künftige Generationen verbessern. Der
die das HGP ankündigt, werden unter unsch der Menschen, die Erbmasse
dem Gesichtspunkt elner immer größer verbessern, ist N1C 1E  r Geschichtlic
werdenden Wahlmöglichkeit iür Konsu- gyesehen, GT1 mıt der eugenischen
mierende vorangetrieben. Denken Bewegung 1n Verbindung gebracht, e1-
ZU  = eisple die echnıken der LEeT buntscheckigen rTuppe, die die Vor
pränatalen ests VOI oten und der Prä stellung VOIl MeNsSCcC  er Vollkommen-
implantationsuntersuchungen VON Em heit mıt einer unangebrachten Pseudo
bryonen ezüglic genetischer NOr Wissenschaftlichkei verknüpite, 1n der
mıtäten Da die Gentherapie noch N1IC quasi-wissenschaftliche etiANoden Z

als eine mögliche Wahl esteht, die Kon Verbesserung der Qualität des Men
sumlerende für sich oder ihre er schengeschlechts durch ausgeSuchte
reifen können, und da die Konsumge- Zuchtmethoden WI1e be]l der Üchtung
ellschafit aul das Ideal MENSC  er VOIl Tieren angewandt wurden. B1s SCH
Vo  ommenhe! ausgerichtet 1st, therapeutische Techniken en
zuküniftigen ern verstärkt eine Ne werden, bleibt die Selektion das einz1ge
enroute ZU periekten Kind geboten. Mittel Verbesserung der Erbmasse.
ranatales Screening STE Ab Der Unterschie liegt darın, 1n der
normiıtäten iest; 1n diesem ann der Vergangenheit Menschen, die aC
schwangeren rau der Abbruch angebo oder SNOE ausübten, versucht aben,
ten werden. Präimplantationsdiagnosti die Fortpllanzungsgewohnheiten dererA Z v R DA STe esTimMMTe genetische örungen unterdrücken, die angeblich
bei irühen mbryonen In MMITO iest S1e „Schlechte ene  66 en Ihren "Tiel:
ann ern emacht werden, be]l de DUn erreichte diese n  icklung 1

staatliıch ontrolliertenHe die Gefifahr esteht, eın Kind mıt e1- ‚WangSpro-
er YTbkrankheit ZEUSCN. Bel- STa der azıs eute ist die Selektion

demokratisiert DIie einzelnen KOnSsu-den mbryonen können die ern die
Schwangerschaft fortsetzen, und efalle mlerenden können irei wählen Es bleibt

mbryonen können abgestolsen WeI- den amılıen überlassen, ihre eigene 3C
den, ohne elne Schwangerschaft Tre netische Zukunfit bestimmen: S1e en  Ca
chen mMusSssen Präimplantationsdia- scheiden, welche genetischen örungen
znNostik mehr und mehr zunehmen, S1e dulden wollen. Pränatale ests und
da genetisches Wissen wächst und HEUEC Präimplantationsuntersuchungen W -

yenetische ests Verfügung stehen den unter dem Banner verantwortlicher
werden. Elternschafit durchgeführt, und aufti
Welches Verhältnis esteht zwischen der rundlage der Örderung dessen,
olchen Praktiken und den Zielen der Was als das este für die ebenden Famı



Il. uUuman- lienmitglieder betrachtet In der Wirtsc  skräfte und werden VOI ihnen
genetik und

hre Kontrolle Vergangenheit jelten eugenische Pro geprägt
STAMHMMNE auft das aD, Was die rigkei DIe uınmıttelbare uswirkung des HGP
(Tälschlich das este des National auft die allgemeine Gesundheitsiürsorge
staates WIEe auch zukünitiger Generatlo- NI allzıu oTOIS SeIN. 1ele der
nleNn iInsgesam 1e Ist dies ein Triumph ernsthafiten Gesundheitsprobleme, m1t
der Autonomie” denen sich Industrieländer WIe Ent
Wiır sollten sehr ohl edenken, konirontiert sehen,wicklungsländer
sich Fortpflanzungsentscheidungen, die Sind N1C VOI Natur aus genetisch.

Wichtige Faktoren, die das Risiko elnerauft der Grundlage genetischer Erkennt
N1SSe getrofien werden, Nner. e1Ines Ikrankung rhöhen, Sind unter ande
Wirtschaftsklimas heraus  en, 1n dem 1: Geburtsort, soz1lale Schicht, ökono-
esTiMMTeEe Werte dominieren und 1n dem misches Wohlergehen und medizinische
die vorherrschenden, den Lebensstil be Versorgung. Eın vorzeitiger Tod VOT

eilenden Entscheidungen anderer 1n allem 1n Entwicklungsländern weiterhin
der Gesellschait indirekten Druck auf Ur Faktoren verursacht, die mıt

Jjejeniıgen ausüben, die elne andere Auf: angelernährung und en Wohnver:
IaSSUNg VOIN der Menschheit en Der hältnissen zusammenhängen, die ihrer-
Konsument oder die Konsumentin SC se1Its eine unmıttelbare olge der
N1e eın gEWISSES Freiheit, ist schafiftlichen Benachteiligung Sind. Diese
jedoch auch einem yewlssen Grad deprimierenden akten 1n ezug auf
ave oder avın der Interessen der menschliche Gesundheıit und Krankheit
Mehrheit Politische Leitlinien institu- erinnern unNs daran, das HGP N1C
tionalisierte Entscheidungen, die auft die aul alle medizinischen Pro
den Krıterlen der Kosteneffizienz und eme der Menschheit ist. Noch lange
der ölffentlichen Zustimmung basieren) nachdem S1e DG elatıv wenigen Men
beeinilussen die Entscheidungen der schen zugänglic sind, werden die SOZ1aA-
Konsumierenden. Menschen, die den rel- len Leistungen, die medizinischen WI1e

die schaftlichen, die das HGPbungslosen Ablauf des Systems storen,
indem S1e unpopuläre und/oder untrag- SC eiern WIr| die enschheit

auf eiINne hart  D TO stellen, und 1nbare Entscheidungen en, und Men
schen miıt Behinderungen, denen angela eZzug auf die Art, WwIe diese Leistungen
stet WITF' der Gesellschait Kosten verteilt werden. „Dieser technische Fort
verursachen, können sehr wohl aul Into schritt ann NAamlıc. gygewissermalßen die
leranz reiflen Menschen werden tole Basıs den mMenNnsCcC  en Auifstieg
rert, SOWeIlTt S1e erkennbar Z bleten; den Auistieg selbst wird VOIL

der irtschaitsmaschine eitragen. Die sich alleın aus keineswegs verwirkli-
genetischen Entscheidungen, die chen.“ 13

üUnftig VOI einzelnen verlangt werden, Wenn das HGP 1n ezug auft die
werden yleichzeltig moralische Ent Öörderung MensC.  en ortschritts
scheidungen mıiıt ökonomischen Auswir- rnsthafit Anerkennung en mu11

mehr als LUr technische Verbesserun-kungen WI1e auch ökonomische Ent
scheidungen mi1t moralischen Auswir- gCcH erreichen. Es ML auch nlafs Z

moralischen Fortschritt werden, indemkungen se1InN Konsumierende prägen die



der Nutzen möglichs vielen Menschen das {ür einen Menschen aul Kosten eINes Genetisches
Wıssen alszute N1IC Menschen 1n den anderen erworben werden annn Wenn
WareIndustriestaaten, die sich die eCc die Geschichte uns überhaupt etwas

elsten können, und N1IC 1UT der ehr. lehrt, dann m1ı11$ dies ihre erste Lektion
heit, die keine genetische Behinderung SeIN.
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